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Kinderschmölzchen trifft Kölner Dreigestirn

Prinz Ole I. und Prinzessin Daphne mit Prinz Boris I. Bauer Marco und Jungfrau AggripinaPrinz Ole I. und Prinzessin Daphne mit Prinz Boris I. Bauer Marco und Jungfrau AggripinaPrinz Ole I. und Prinzessin Daphne mit Prinz Boris I. Bauer Marco und Jungfrau AggripinaPrinz Ole I. und Prinzessin Daphne mit Prinz Boris I. Bauer Marco und Jungfrau AggripinaPrinz Ole I. und Prinzessin Daphne mit Prinz Boris I. Bauer Marco und Jungfrau Aggripina

Ein Highlight für das Engelskir-
chener Kinderschmölzchen um
Prinz Ole I. Masel und Prinzes-
sin Daphne Griemens war
sicherlich das Treffen mit dem
großen Kölner Dreigestirn Prinz
Boris I., Bauer Marco und Jung-
frau Aggripina in der Kölner Hof-
burg im Dorinthotel.

Nachdem die Kinder sich zuerst
mit dem großen Engelskirche-
ner Dreigestirn Prinz Tim I.,
Bauer Adi und Jungfrau Sissi
getroffen hatten, ging es auf
nach Köln.

Hier durften sie dann die Köl-
ner kennenlernen. Und passend
zu dem Treffen könnten sie im

Auto auf dem Weg zur Kindersit-
zung in Vilkerath den 7:1 Sieg des
1. FC Köln gegen Bremen feiern.

Ein sicherlich aufregender Tag in
der Session, auf die das Schmölz-
chen so lange warten musste.
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Energie für eine

Ladetechnik – alles aus einer Hand
Beratung, Lieferung & Installation

saubere Zukunft

aggerenergie.de/wallbox
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Öffnungszeiten an Karneval
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Engelskirchen während
der Karnevalstage

Bürgermeister empfängt die „Besten Azubis“

(v.l.n.r.) Bürgermeister Dr. Gero Karthaus, Joshua Oliver Petrick, Tessa Hahn (Personalleitung Jokey), Caroline(v.l.n.r.) Bürgermeister Dr. Gero Karthaus, Joshua Oliver Petrick, Tessa Hahn (Personalleitung Jokey), Caroline(v.l.n.r.) Bürgermeister Dr. Gero Karthaus, Joshua Oliver Petrick, Tessa Hahn (Personalleitung Jokey), Caroline(v.l.n.r.) Bürgermeister Dr. Gero Karthaus, Joshua Oliver Petrick, Tessa Hahn (Personalleitung Jokey), Caroline(v.l.n.r.) Bürgermeister Dr. Gero Karthaus, Joshua Oliver Petrick, Tessa Hahn (Personalleitung Jokey), Caroline
Held, Tanja Kausemann (Ausbilderin Jokey) und Michael SallmannHeld, Tanja Kausemann (Ausbilderin Jokey) und Michael SallmannHeld, Tanja Kausemann (Ausbilderin Jokey) und Michael SallmannHeld, Tanja Kausemann (Ausbilderin Jokey) und Michael SallmannHeld, Tanja Kausemann (Ausbilderin Jokey) und Michael Sallmann

Das Rathaus Engelskirchen ist an
Weiberfastnacht (16.02.2023) vonWeiberfastnacht (16.02.2023) vonWeiberfastnacht (16.02.2023) vonWeiberfastnacht (16.02.2023) vonWeiberfastnacht (16.02.2023) von
08:00 Uhr bis 10:00 Uhr geöffnet.08:00 Uhr bis 10:00 Uhr geöffnet.08:00 Uhr bis 10:00 Uhr geöffnet.08:00 Uhr bis 10:00 Uhr geöffnet.08:00 Uhr bis 10:00 Uhr geöffnet.

Für das Jahr 2022 kürte die IHK
Köln wieder ihre Besten Azubis.
Aus dem Oberbergischen konn-
ten sich 93 Auszubildende über
diese Auszeichnung freuen. 3 von
Ihnen stammen aus Engelskirchen
und wurden anlässlich ihrer gu-
ten Leistungen von Bürgermeis-
ter Dr. Gero Karthaus im Rathaus
empfangen. Dabei fehlen durfte
selbstverständlich auch nicht Mi-
chael Sallmann, Leiter der IHK-
Geschäftsstelle Oberberg.
Zu den drei Besten gehört Caroli-
ne Held, welche ihre Ausbildung
als Industriekauffrau bei Jokey in
Wipperfürth mit hervorragendem
Ergebnis absolvierte. Joshua Oli-
ver Petrick erzielte ebenfalls ei-
nen tollen Abschluss als Kaufmann
im Einzelhandel bei IB West gGmbH
für Bildung und soziale Dienste
NRW in Gummersbach. Ebenfalls
mit Bravour bestanden hat Marcel
Fortmann als Fachpraktiker im Ver-
kauf bei CJD e.V. in Gummersbach.
Allen Auszubildenden sprach Bür-
germeister Dr. Gero Karthaus sei-
ne Anerkennung aus und wünsch-
te ihnen für den weiteren Berufs-
weg alles Gute.

60 Jahre Elysée-Vertrag
„Es gibt ganz viel Austausch“

Diese Feststellung eines WDR 5-
Moderators charakterisiert das
deutsch-französische Verhältnis in
treffender Weise. Am 22. Januar
2023 nahmen Bundeskanzler Olaf
Scholz und das gesamte Bundes-
kabinett an einem Festakt in der

Universität Sorbonne teil, zu dem
der französische Staatspräsident
Emmanuel Macron ebenfalls die
Mitglieder der beiden Parlamen-
te nach Paris eingeladen hatte.
Die Feier dieser bemerkenswer-
ten „diamantenen Hochzeit“ im
binationalen Rahmen löst dennoch
bei vielen unterschiedliche Gefüh-
le aus: Die Sorge um das zurzeit
eher schwierige deutsch-franzö-
sische Verhältnis auf der politi-
schen Ebene, aber zugleich die
Zuversicht, dass auch die Zukunft -
wie 1963 bei der Unterzeichnung

des Vertrags von den „Grün-
dungsvätern“ Konrad Adenauer
und Charles de Gaulle beabsich-
tigt - von regelmäßigen Konsulta-
tionen und gemeinsamen Konzep-
ten geprägt sein wird. So sieht es
gleichfalls der im Januar 2019 von
Angela Merkel und Emmanuel
Macron unterzeichnete Aachener
Vertrag mit dem Zweck einer Ak-
tualisierung und Vertiefung des
Elysée-Vertrags vor. Der Hinweis
verdeutlicht, dass die Beziehun-
gen zweier Staaten einem steti-
gen Wandel ausgesetzt sind. Es

gilt sich dieser Herausforderung
mutig zu stellen und bestehende
Differenzen einer zukunftsorien-
tierten Lösung zuzuführen. „Der
deutsch-französische Motor ist
eine Kompromissmaschine - ge-
ölt, aber zuweilen eben auch laut
und gezeichnet von harter Ar-
beit“, betonte Olaf Scholz in sei-
ner Rede in der Pariser Sorbonne.
Dass dies in abgewandelter Form
auch auf Städtepartnerschaften
wie die Partnerschaft zwischen
Engelskirchen und Plan de Cuques
zutrifft, liegt nahe.

herzlich eingeladen. Freitag und
Samstag gelten die normalen Öff-
nungszeiten! Rosenmontag (20.02.)Rosenmontag (20.02.)Rosenmontag (20.02.)Rosenmontag (20.02.)Rosenmontag (20.02.)

Zum Rathaussturm (dieses Jahr(dieses Jahr(dieses Jahr(dieses Jahr(dieses Jahr
hinter dem Rathaus) hinter dem Rathaus) hinter dem Rathaus) hinter dem Rathaus) hinter dem Rathaus) ab 11:11 Uhr
sind alle Bürgerinnen und Bürger

bbbbbleibt das Rathaus geschlossen.leibt das Rathaus geschlossen.leibt das Rathaus geschlossen.leibt das Rathaus geschlossen.leibt das Rathaus geschlossen.     Ab
Dienstag (21.02.) sind wir wieder zu
den gewohnten Zeiten für Sie da!
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Ökumenischer Neujahrsempfang
in Engelskirchen mit der Benediktinerin Sr. Johanna Domek aus Köln-Raderberg

Die mehr als 2000 deutsch-fran-
zösischen Partnerschaften wie
auch die Vielzahl persönlicher
Kontakte bilden die Grundlage für
die intensive und erfolgreiche Zu-
sammenarbeit beider Länder. Der
1963 unterzeichnete Vertrag ba-
sierte nicht zuletzt auf dieser Form
der Annäherung zwischen Deut-
schen und Franzosen nach dem
Zweiten Weltkrieg. Die seit 1972
bestehenden engen und freund-
schaftlichen Beziehungen zwi-
schen den Gemeinden Engelskir-
chen und Plan de Cuques waren
bislang keinem ernsten Konflikt
ausgesetzt - kein Zufall, sondern
das Ergebnis eines regelmäßigen
offenen Dialogs zwischen den bei-
den Partnerschaftsbeiräten. Vor al-
lem aber des Engagements und der
Gastfreundschaft von Bürgerinnen

und Bürgern, die sich bei der Viel-
falt der zahlreichen Treffen im me-
diterranen Plan de Cuques und im
oberbergischen Engelskirchen nä-
hergekommen sind. Die gegensei-
tige Sympathie während des Auf-
enthalts der Folkloregruppe Le Gri-
het Ende Oktober 2022 ist hierfür
ein eindrucksvolles Beispiel. Das
herzliche Miteinander schließt ein,
dass man sich der regionalen und
nationalen Unterschiede bewusst
ist. Im Sinne interkulturellen Ler-
nens sind sie ein Gewinn und ver-
binden miteinander! Ein vertrau-
ensvoller Umgang miteinander ist
auf der kulturellen und zwischen-
menschlichen Ebene leichter zu
erreichen als in der offiziellen
Politik, die die emotionalen
Aspekte und landesspezifi-
schen Besonderheiten jedoch

keinesfalls vernachlässigen darf.
Für Partnerschaften wie die unse-
re wird es darauf ankommen, ob
es gelingt, junge bzw. jüngere
Menschen für die „deutsch-fran-
zösische Sache“ zu gewinnen.
Besonders Schulen wie das hiesi-
ge Aggertal-Gymnasium nutzen
seit Längerem die Chance, mit-
tels Schüleraustauschs und Be-
rufspraktika in Plan de Cuques
den Partnergedanken wirkungs-
voll zu vermitteln und in der Ge-
stalt neuer Begegnungsformen
fortleben zu lassen. Den Grund-
gedanken zeitgemäßer Verände-
rungen wird man bei der offiziel-
len Feier des 50-jährigen Beste-
hens unserer Partnerschaft Ostern
und Pfingsten 2023 ebenfalls im
Auge behalten. Auch die Verjün-
gung der seit Jahren ehrenamtlich

engagierten Partnerschaftsbeirä-
te stellt sich als konkrete Aufga-
be. Ein Appell an die Jüngeren,
denen die Partnerschaft wichtig
ist! Wertvoll ist (trotz moderner
Sprach-Apps und Übersetzungs-
programme wie auch des Ge-
brauchs von Englisch als Drittspra-
che) der Erwerb der jeweiligen
Sprache als Schlüssel zum Ver-
ständnis des Nachbarlandes. Po-
litik und Bevölkerung sollten sich
bei der Umsetzung des Elysée-
Vertrags/Aachener Vertrags auf
ihre Weise weiterhin gegenseitig
stärken und ergänzen und dabei
trotz aller Euphorie für die
deutsch-französische Freundschaft
bedenken: Der Partnerschaftsge-
danke bezieht sich auf das ge-
samte Europa und ist ein Appell
an alle Menschen.

Schwester Johanna Domek im Gespräch mit Gästen der ÖkumeneSchwester Johanna Domek im Gespräch mit Gästen der ÖkumeneSchwester Johanna Domek im Gespräch mit Gästen der ÖkumeneSchwester Johanna Domek im Gespräch mit Gästen der ÖkumeneSchwester Johanna Domek im Gespräch mit Gästen der Ökumene
Engelskirchen-Ründeroth,Engelskirchen-Ründeroth,Engelskirchen-Ründeroth,Engelskirchen-Ründeroth,Engelskirchen-Ründeroth,
Foto: Gabi OettererFoto: Gabi OettererFoto: Gabi OettererFoto: Gabi OettererFoto: Gabi Oetterer

(v.l.n.r. Pastor Henning Strunk, Ulrike Stephan, Christoph Bersch, Bür-(v.l.n.r. Pastor Henning Strunk, Ulrike Stephan, Christoph Bersch, Bür-(v.l.n.r. Pastor Henning Strunk, Ulrike Stephan, Christoph Bersch, Bür-(v.l.n.r. Pastor Henning Strunk, Ulrike Stephan, Christoph Bersch, Bür-(v.l.n.r. Pastor Henning Strunk, Ulrike Stephan, Christoph Bersch, Bür-
germeister Gero Karthaus, Gast Schwester Johanna Domek, Diakongermeister Gero Karthaus, Gast Schwester Johanna Domek, Diakongermeister Gero Karthaus, Gast Schwester Johanna Domek, Diakongermeister Gero Karthaus, Gast Schwester Johanna Domek, Diakongermeister Gero Karthaus, Gast Schwester Johanna Domek, Diakon
Patrick Oetterer, Pastor Johannes Vogelbusch, Pastor Klaus Nickl)Patrick Oetterer, Pastor Johannes Vogelbusch, Pastor Klaus Nickl)Patrick Oetterer, Pastor Johannes Vogelbusch, Pastor Klaus Nickl)Patrick Oetterer, Pastor Johannes Vogelbusch, Pastor Klaus Nickl)Patrick Oetterer, Pastor Johannes Vogelbusch, Pastor Klaus Nickl)

Eine musikalische Einstimmung
gab es am Samstag (21.01.) beim
ökumenischen Neujahrsempfang
in Engelskirchen. Die Band
Freylechs stimmte die ca. 100
Gäste im evangelischen Gemein-
dehaus auf einen stimmungsvol-
len, besinnlichen und anregenden
Nachmittag ein. Nach drei Jahren
Zwangspause war die Freude
schon vor Beginn der Veranstal-
tung zu spüren. Mitglieder aller
Kirchengemeinden, VertreterIn-
nen der Bürgervereine, offizielle
Gemeindevertreter, Menschen
aus Engelskirchen freuten sich
über die Begegnung. Kreisdechant
Christoph Bersch und Pastor Hen-
ning Strunk begrüßten die Anwe-
senden und stimmten auf das The-
ma „Vom geistlichen Ringen undVom geistlichen Ringen undVom geistlichen Ringen undVom geistlichen Ringen undVom geistlichen Ringen und

KämpfenKämpfenKämpfenKämpfenKämpfen“ ein. Auch Bürgermeis-
ter Dr. Gero Karthaus, der gerade
von der Herrensitzung kam, ließ
es sich nicht nehmen Grußworte
an die Ökumene zu richten. Mit
etwas leiserer Klezmer-Musik*
wurde Schwester Johanna Domek
aus Köln-Raderberg begrüßt, die
auf sehr unkomplizierte, rheini-
sche und offene Art und Weise
über die Auseinandersetzung mit
sich selbst, dem geistigen Kämp-
fen und der inneren Haltung des
Menschen sprach. Sie selbst ließ
sich 2016/17 auf ein sehr persön-
liches Abenteuer eines Ringens
mit sich selbst ein. Die im Bene-
diktinerkloster lebende Schwes-
ter wurde nämlich als Vertreterin
des Christentums Teil des Thea-
terstückes „Glaubenskämpfer“

am Schauspielhaus in Köln, in dem
die drei großen monotheisti-
schen** Religionen Judentum/Is-
lam/ Christentum in einen beson-
deren Dialog getreten waren. „Ich
habe mich auf ein ganz persönli-
ches Glaubensabenteuer einge-
lassen und mich dem mehr denn
je aktuellen Thema des Glaubens-
kampfes gestellt. Das beinhaltet
Konflikt, Auseinandersetzung und
Entscheidungen. Auch Jesus wa-
ren Zorn und Aggression nicht un-
bekannt. Die archaische, unge-
zähmte, unheimliche, wilde Kraft,
die jeden Menschen erschreckt,
der ihr begegnet, kann uns ge-
waltig gefährden. Es braucht gro-
ßen, geduldigen Mut, den Weg
der Verwandlung zum humanen
Menschen zu wagen und dabei

die Hoffnung nie aufzugeben. Aber
es ist möglich!“ Schwester Johan-
na Domek will mit ihren Ausfüh-
rungen Mut machen, sich mit sich
selbst zu beschäftigen, den Blick
nach innen zu wenden und das
geistliche Ringen mit sich selbst
aufzunehmen. Zur näheren Erläu-
terung wurden Bilder des Stutt-
garter Psalters werden an die
Wand geworfen. Bildlich verdeut-
licht erläutert sie, was das be-
deuten kann:
• Konfrontation wagen und aus-

halten
• Die eigene Gebrochenheit und

Sünde vor Gott als Wahrheit
anerkennen

• Die Ausdauer aufbringen,
Kräfte bändigen zu lernen

• Auseinandersetzung und
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Auszubildende  
zur/m Kauffrau/-mann (m/w/d)  

im Gesundheitswesen

WIR SUCHEN ZUM START 
AM 1. AUGUST 2023

für LINDLAR

Bewirb dich gerne online unter:  
www.lebensbaum.care/karriere

Wir bieten dir
•  fundierte Einarbeitung und frühe Verantwortung

•  breite Kenntnisvermittlung in den Bereichen Ab-
rechnung, Buchhaltung, Marketing, Personal & 

chnittstelle ur P ege

•  modernes Arbeitsumfeld in Lindlar

•  immer einen Ansprechpartner an deiner Seite

ein r l
•  Abitur, Fachhochschulreife oder mittlere Reife

•  Eigenverantwortlichkeit und hohe Lernbereitschaft

•  Freundlichkeit und kundenorientiertes Denken

•  Engagement und Initiative

Lebensbaum GmbH – Verwaltung     |     Annette Karger (Leitung Personal) 

Breslauer Straße 11, 51789 Lindlar     |     Telefon 0 22 66/4 79 31-0     |     info@lebensbaum.care 

WhatsApp: 0 176 / 18 18 70 31     |     www.lebensbaum.care
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Sekundarschule im
Walbachtal on Ice
Ein winterlicher Schulausflug

 Streit zu lernen
Stehen zu bleiben

• Nicht den Angriff, sondern die
Zuflucht bei Gott zu suchen

Im Gemeindehaus ist es sehr ru-
hig und es scheint, Schwester Jo-
hanna hat viele der Anwesenden
mit ihren Worten beeindruckt. Di-
akon Patrik Oetterer gestaltete
als Moderator das sich an den
Vortrag anschließende Gespräch

und er und Pastor Johannes
Vogelbusch bedankten sich bei
allen die gekommen waren und
im Besondern bei Ulrike Stephan,
die die Organisation des Neu-
jahrsempfangs übernommen hat.
Die Band Freylechs wird zu zwei
Zugaben „geklatscht“ und der
Nachmittag endet mit buntem Ge-
sprächsgemurmel bei Häppchen
und Sekt.
Das ist Ökumene in Engelskirchen!

Fotos: Sekundarschule im WalbachtalFotos: Sekundarschule im WalbachtalFotos: Sekundarschule im WalbachtalFotos: Sekundarschule im WalbachtalFotos: Sekundarschule im Walbachtal

Zum Auftakt des neuen Schulhalb-
jahres besuchten die Schülerinnen
und Schüler der Sekundarschule im
Walbachtal die Eisporthalle Wiehl.
Zusammen mit ihren Lehrern bega-
ben sie sich auf die Eisfläche, um
nicht nur ihre Künste im Eislaufen
zu zeigen, sondern vor allem zu-
sammen jede Menge Spaß zu ha-
ben. Und davon gab es reichlich!
Hochmotiviert, begleitet durch
animierende Musik und gestärkt
durch warme Speisen und Geträn-
ke glitten alle Eisläufer und -akro-
baten über die Eisbahn. Gerne
unterstützten sie auch diejenigen,
die ihr Debüt erleben durften bzw.
sich in manchen Bewegungen noch
nicht sicher fühlten. Zusätzlich
wurden gerne die Eislaufhilfen, in
Form von Pinguinen und bunten

Stühlen genutzt, die die positive
Stimmung noch weiter hoben.
Durch den Einsatz dieser Eisgerät-
schaften wurden tolle und kreative
klassenübergreifende Aktivitäten
auf dem Eis gestartet. Die Schüler-
innen und Schüler kamen so schnel-
ler ins Gespräch und entwickelten
spontan kreative Spielideen, die sie
sofort umsetzten. Somit wurde das
Hauptziel des Ausfluges, nämlich
den sozialen Zusammenhalt der
Schülerinnen und Schüler der Se-
kundarschule im Walbachtal an ei-
nem außerschulischen Ort weiter
zu stärken und die Kommunikation
innerhalb der Schülerschaft zu
fördern, im vollen Umfang er-
füllt. Alles in allem ist der Aus-
flug mehr als gelungen und ruft
nach Wiederholung.
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Anmeldungen zu den weiterführenden Schulen
in der Gemeinde Engelskirchen

Ende: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde Engelskirchen

Die Anmeldungen zur Aufnahme
in die Eingangsklassen (Klasse 5)
der weiterführenden Schulen für
das Schuljahr 2023/2024 können
wie folgt vereinbart werden:
Aggertal-GymnasiumAggertal-GymnasiumAggertal-GymnasiumAggertal-GymnasiumAggertal-Gymnasium
Olpener Straße 13, Engelskirchen
www.aggertal-gymnasium.de
Schulsekretariat:
Tel. (02263) 929400 oder
sekretariat@
aggertal-gymnasium.de
Montag, den 06.02 2023Montag, den 06.02 2023Montag, den 06.02 2023Montag, den 06.02 2023Montag, den 06.02 2023
bis Freitag, den 10.02.2023bis Freitag, den 10.02.2023bis Freitag, den 10.02.2023bis Freitag, den 10.02.2023bis Freitag, den 10.02.2023
Die Anmeldetermine können online

über die Homepage des Aggertal-
Gymnasiums gebucht werden. Es
ist nicht möglich, ohne festen Ter-
min zur Anmeldung zu kommen.
Sekundarschule im Sekundarschule im Sekundarschule im Sekundarschule im Sekundarschule im WWWWWalbachtalalbachtalalbachtalalbachtalalbachtal
Walbach 1,
Engelskirchen-Ründeroth
www.sekundarschule-
engelskirchen.de
Schulsekretariat:
Tel. (02263) 48930100 oder
sekretariat@
walbach.onmicrosoft.com
Montag, den 06.02.2023 undMontag, den 06.02.2023 undMontag, den 06.02.2023 undMontag, den 06.02.2023 undMontag, den 06.02.2023 und
DDDDDienstag, den 07.02.2023, ienstag, den 07.02.2023, ienstag, den 07.02.2023, ienstag, den 07.02.2023, ienstag, den 07.02.2023, jeweilsjeweilsjeweilsjeweilsjeweils

von 15:30 bis 19:00 Uhrvon 15:30 bis 19:00 Uhrvon 15:30 bis 19:00 Uhrvon 15:30 bis 19:00 Uhrvon 15:30 bis 19:00 Uhr
Darüber hinaus ist es möglich, ei-
nen individuellen Termin zur An-
meldung über die o. g. E-Mail-
Adresse des Schulsekretariats zu
vereinbaren. Bei Anmeldungen,
die einen erhöhten Beratungsbe-
darf erfordern, sollte ein geson-
derter Termin telefonisch oder per
E-Mail über das jeweilige Schul-
sekretariat vereinbart werden, da
in diesen Fällen ein längeres Zeit-
fenster für das Beratungsgespräch
einplant werden muss.
Ein erhöhter Beratungsbedarf liegt
vor, wenn das Kind eine sonderpä-
dagogische Förderung benötigt
oder die Grundschule eindeutig
eine andere Schulform empfiehlt.
Zur persönlichen Anmeldung wird
gebeten, ein ausgefülltes Anmelde-Anmelde-Anmelde-Anmelde-Anmelde-
formularformularformularformularformular, das ZeugnisZeugnisZeugnisZeugnisZeugnis bzw. eine Zeug-
niskopie des letzten Halbjahres mit

den zugehörigen Anlagen, die An-An-An-An-An-
meldescheinemeldescheinemeldescheinemeldescheinemeldescheine in vierfacher Aus-
fertigung von der Grundschule,
die GeburtsurkundeGeburtsurkundeGeburtsurkundeGeburtsurkundeGeburtsurkunde des Kindes
und den Impfpass, mit dem die
MasernimpfungMasernimpfungMasernimpfungMasernimpfungMasernimpfung nachgewiesen
werden kann, mitzubringen.
Das notwendige Anmeldeformu-
lar kann auf der Homepage der
jeweiligen Schule oder der Gemein-
de Engelskirchen heruntergeladen
werden. Bei getrennt lebenden El-
tern mit gemeinsamem Sorgerecht
ist darüber hinaus die Vorlage der
Einverständniserklärung des zwei-
ten Elternteils erforderlich.
Bei der Anmeldung an der Sekun-
darschule im Walbachtal werden
zusätzlich der Personalausweis
bzw. der Reisepass der Erzie-
hungsberechtigten und ein Pass-
foto des Kindes neueren Datums
benötigt.
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Gemeinsam den 
Alltag erleben …

in Bensberg, Overath,   Gummersbach und zwei mal in Lindlar.

übungen oder 

www.lebensbaum.care info@lebensbaum.care

Breslauer Straße 11, 51789 Lindlar
WhatsApp 0 176/18 18 70 31     Telefon 0 22 04/9 68 33-0

BENSBERG

OVERATH

LINDLAR

GUMMERSBACH

Am Schloss 4

Telefon 0 22 04/9 68 33–02

Dr.-Ringens-Str. 25b, 51491 Overath
Telefon 0 22 06/9 07 99 95

Telefon 0 22 66/4 79 31–25

Telefon 0 22 66/4 79 31–23

51643 Gummersbach
Telefon 0 22 61/9 79 77–10

•  persönliche Beratung, auch bei Ihnen 
zu Hause

•  Unterstützung der Angehörigen – 
auch bei den  Formalien

•  Angehörigensprechstunde zur Stärkung 
der  Teilhabe und Mitbestimmung

jederzeit möglich.

Anz-RMP-Tagespflegen.indd   1 26.01.23   15:24
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SPD ehrt langjährige Mitglieder
„Nicht nur eine Mitgliedschaft, sondern ein Lebensgefühl“

Jubilare der SPD Engelskirchen (v.re.) Vorsitzende D. Stiefelhagen, P. Wicharz, B. und P. Ruland, U. Schmidt,Jubilare der SPD Engelskirchen (v.re.) Vorsitzende D. Stiefelhagen, P. Wicharz, B. und P. Ruland, U. Schmidt,Jubilare der SPD Engelskirchen (v.re.) Vorsitzende D. Stiefelhagen, P. Wicharz, B. und P. Ruland, U. Schmidt,Jubilare der SPD Engelskirchen (v.re.) Vorsitzende D. Stiefelhagen, P. Wicharz, B. und P. Ruland, U. Schmidt,Jubilare der SPD Engelskirchen (v.re.) Vorsitzende D. Stiefelhagen, P. Wicharz, B. und P. Ruland, U. Schmidt,
U. Gelbert-Knorr, H.J Froitzheim, V.PilzU. Gelbert-Knorr, H.J Froitzheim, V.PilzU. Gelbert-Knorr, H.J Froitzheim, V.PilzU. Gelbert-Knorr, H.J Froitzheim, V.PilzU. Gelbert-Knorr, H.J Froitzheim, V.Pilz

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Die oberbergische SPD ehrte am
vergangenen Wochenende ihre
langjährigen Mitglieder für ihr
politisches Engagement. 21 Ober-
berger sind seit 1972 dabei und
weitere sieben seit 1982.
Beide Jahre haben die Geschich-
te der Bundesrepublik geprägt
und unsere Mitglieder begeistert.
Willy Brandt mit seinem Anspruch
„mehr Demokratie wagen“ be-
geisterte und man machte sich
daran, den Mief der Adenauer-Ära
zu überwinden. 1982 dann das
Schicksalsjahr für die SPD: das
Misstrauensvotum gegen Helmut
Schmidt. Aber auch das für viele
ein Grund beizutreten, wie in den
Wortbeiträgen deutlich wurde,
nämlich „jetzt erst recht!“
Aus dem Engelskirchener Ortsver-
ein waren zu ehren: Ulla Gelbert-
Knorr, langjähriges Ratsmitglied,
engagierte Kulturausschussvorsit-
zende und stellvertretende Bür-
germeisterin, Hermann-Josef Fro-
itzheim, der den Weg über die
gewerkschaftliche Arbeit zur SPD
fand, Beate Ruland, langjähriges
Ratsmitglied, Fraktionsvorsitzen-
de und stellvertretende Bürger-
meisterin, Mitglied des Kreistags
und gleichzeitig immer in der
AWO aktiv und engagiert, Peter
Ruland, langjähriges Ratsmitglied
und ebenso aktiv in der AWO und

darüber hinaus als Heimathistori-
ker sehr mit der Geschichte der Ge-
meinde Engelskirchen verbunden.
Für 40 Jahre wurden Peter Wich-
arz, aktiver Schreiber der SPD-
Bürgerzeitung und Valentin Pilz,
noch aktiv als direkt gewähltes
Ratsmitglied und darüber hinaus
ebenso aktiver Gewerkschafter.
Als Ehrengast hatte der Kreisver-
band Ulla Schmidt eingeladen.
Ulla Schmidt war von 2001 - 2009
Bundesministerin für Gesundheit

und von 2013 - 2017 Vizepräsi-
dentin des Deutschen Bundestags.
In ihrer Rede kam Ulla Schmidt
auch auf die aktuelle politische
Situation zu sprechen, bemerkte
dazu, dass aktuell viele Menschen
zum ersten Mal ein Gefühl des
Sicherheitsverlustes erleben. Sie
sei froh, dass in dieser Situation
mit Olaf Scholz ein besonnener
Sozialdemokrat im Kanzleramt sit-
ze, der schwierige Entscheidungen
wie die Frage nach der Lieferung

von Panzern auch immer im Ein-
klang mit unseren internationa-
len Partnern treffe: „gemeinsa-
mes internationales Handeln ist
auch für Deutschland die beste
Sicherheitsgarantie.“
Kontakt zur SPD Engelskirchen:
Homepage: spd-engelskirchen.de
Mailto:
info@spd-engelskirchen.de
www.facebook.com/
spd.engelskirchen
Text: Dawn Stiefelhagen

Wolfgang Brelöhr
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Im neuen Jahr endlich ran an Handy, Tablet und Computer

Fotos: G.Quercia-NaumannFotos: G.Quercia-NaumannFotos: G.Quercia-NaumannFotos: G.Quercia-NaumannFotos: G.Quercia-Naumann

Haben Sie auch diesen wirklich
guten Vorsatz gefasst? Wollen
Sie endlich mehr wissen, mehr
verstehen, nicht ewig die Kin-
der, Enkel, irgendwen fragen.
Wollen Sie endlich sicher online
einkaufen, bequem von zu Hau-
se aus, Ihre nächste Reise bu-
chen, oder einfach nur einen
Arzttermin buchen?
Dann sind Sie bei der Ehrenamts-
initiative Weitblick genau rich-
tig! Wir zeigen Ihnen in vierwö-
chigen 1:1 Schulungen wie es
geht. Dabei können Sie kosten-
los ein Tablet ausleihen, damit
sie zuhause tüchtig üben kön-
nen. Wir bieten seit Mittwoch,Wir bieten seit Mittwoch,Wir bieten seit Mittwoch,Wir bieten seit Mittwoch,Wir bieten seit Mittwoch,

18.18.18.18.18. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 16 bis 18 Uhr das 16 bis 18 Uhr das 16 bis 18 Uhr das 16 bis 18 Uhr das 16 bis 18 Uhr das
Digi - CafeDigi - CafeDigi - CafeDigi - CafeDigi - Cafe im Alten Baumwoll-
Lager, Engelskirchen. Jeden 3.
Mittwoch im Monat, können Sie
einfach vorbei kommen. Es gibt
einen Kurzvortrag und anschlie-
ßend ist Zeit für Ihre ganz per-
sönlichen Fragen. Wir Alten kön-
nen das! Es muss uns nur je-
mand zeigen wie es geht! Im
ersten Vortrag erklärt ein Mit-
arbeiter der Gemeinde, wie Sie
das digitale Rathaus besuchen
können um so, komfortabel vom
Sofa aus, Ihre Angelegenheiten
zu erledigen.
Kontakt: Standortlotsin G. Quer-
cia-Naumann 0152 27378428
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Gemeinnütziger Verein
Wiehlmünden e. V.
Allenkamp - Molbach - Wiehlmünden

Einladung zur JahreshauptversammlungEinladung zur JahreshauptversammlungEinladung zur JahreshauptversammlungEinladung zur JahreshauptversammlungEinladung zur Jahreshauptversammlung
am Mittwoch, den 08.03.2023, um 19.00 Uhram Mittwoch, den 08.03.2023, um 19.00 Uhram Mittwoch, den 08.03.2023, um 19.00 Uhram Mittwoch, den 08.03.2023, um 19.00 Uhram Mittwoch, den 08.03.2023, um 19.00 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus im Dorfgemeinschaftshaus im Dorfgemeinschaftshaus im Dorfgemeinschaftshaus im Dorfgemeinschaftshaus WiehlmündenWiehlmündenWiehlmündenWiehlmündenWiehlmünden

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1.1.1.1.1. EröffnungEröffnungEröffnungEröffnungEröffnung

1.1 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
1.2 Regularien

2.2.2.2.2. Rechenschaftsbericht für das Jahr 2022Rechenschaftsbericht für das Jahr 2022Rechenschaftsbericht für das Jahr 2022Rechenschaftsbericht für das Jahr 2022Rechenschaftsbericht für das Jahr 2022
2.1 des 1. Vorsitzenden
2.2 des Kassierers
2.3 der Kassenprüfer

3.3.3.3.3. Entlastung des Entlastung des Entlastung des Entlastung des Entlastung des VVVVVorstandes für das Jorstandes für das Jorstandes für das Jorstandes für das Jorstandes für das Jahr 2022ahr 2022ahr 2022ahr 2022ahr 2022
4.4.4.4.4. NeuwahlenNeuwahlenNeuwahlenNeuwahlenNeuwahlen

4.1 Wahl des/der Versammlungsleiters/in für die Neuwahlen
4.2 Wahl des/der 1. Vorsitzenden / 1. Vorsitzende
4.3 Wahl des/der 2. Beisitzers/in
4.4 Wahl des/der Kassenprüfers/in für das folgende Jahr

5.5.5.5.5. Beschlussfassung über die Beschlussfassung über die Beschlussfassung über die Beschlussfassung über die Beschlussfassung über die VVVVVerwendung des Kassenbestandeserwendung des Kassenbestandeserwendung des Kassenbestandeserwendung des Kassenbestandeserwendung des Kassenbestandes
6.6.6.6.6. AnträgeAnträgeAnträgeAnträgeAnträge

Weitere Anträge zur Tagesordnung bitten wir dem Vorstand schriftlich
bis zum 28.02.202328.02.202328.02.202328.02.202328.02.2023 einzureichen
7.7.7.7.7. VerschiedenesVerschiedenesVerschiedenesVerschiedenesVerschiedenes
8.8.8.8.8. Schlusswort des/der 1.Schlusswort des/der 1.Schlusswort des/der 1.Schlusswort des/der 1.Schlusswort des/der 1.     VVVVVorsitzenden / 1.orsitzenden / 1.orsitzenden / 1.orsitzenden / 1.orsitzenden / 1.     VVVVVorsitzendeorsitzendeorsitzendeorsitzendeorsitzende

Wir freuen uns über Eure Teilnahme.

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck. 
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis  
testen und bis zu 100 Euro
Preisvorteil sichern!*

* Gültig vom 06.02.2023 bis 19.03.2023.  
Der Preisvorteil ergibt sich aus entfallender 
Anschlussgebühr und kostenlosem Probemonat. 

Basisleistungen des Hausnotrufsystems nicht 
übernimmt. Diese Kosten werden im 1. Monat 
der Versorgung durch die Johanniter getragen. 
Zusatzleistungen im Komfort/Premium sind im  
 1. Monat der Versorgung für alle Kunden gratis.

DRK bittet dringend
um Blutspenden

Neue Ehrenamtliche für die
Hospizarbeit gesucht
Die Malteser Hospiz- und Trauer-
dienste Oberberg laden ein zum
Infoabend am 8. Februar um 18
Uhr in die Märkische Straße 30 in
51766 Engelskirchen.
Hier werden zum neuen Hospizhel-
ferlehrgang, der im März startet,

alle Fragen beantwortet und der
Kurs inhaltlich vorgestellt.
Unter Anmeldung wird gebeten
unter 02263 4811925
(Hospizdienst Aggertal) oder bei
der Kursleitung Heike Paas unter
0170 8314332.

Das Deutsche Rote Kreuz ruft im
Namen der Menschen, die drin-
gend eine Blutspende benötigen,
zum aktiven Blutspenden auf!
Die nächste Gelegenheit dazu
haben alle gesunden Bürgerinnen
und Bürger am
Freitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. Februar
in der Zeit von 15 bis 19.30 Uhrin der Zeit von 15 bis 19.30 Uhrin der Zeit von 15 bis 19.30 Uhrin der Zeit von 15 bis 19.30 Uhrin der Zeit von 15 bis 19.30 Uhr
im im im im im Aggertal-Gymnasium,Aggertal-Gymnasium,Aggertal-Gymnasium,Aggertal-Gymnasium,Aggertal-Gymnasium,
Engelskirchen, Olpener Straße 13Engelskirchen, Olpener Straße 13Engelskirchen, Olpener Straße 13Engelskirchen, Olpener Straße 13Engelskirchen, Olpener Straße 13
Da der Bedarf an Blutkonserven
stetig steigt - alle 15 Sekunden
wird eine Blutkonserve benötigt -
wäre es gut, darüber nachzuden-
ken, wie schnell man selbst in die
Lage kommen kann, auf Blut ange-
wiesen zu sein. Das DRK hofft dar-
auf, dass sich beim nächsten Termin
eine stattliche Zahl an Blutspen-
dern einfindet, um ihren „Lebens-
saft“ zur Verfügung zu stellen.
Bringen Sie also Verwandte,

Freunde, Nachbarn oder Kollegen
mit und helfen Sie unseren schwer
erkrankten oder verletzten Mit-
menschen mit Ihrer Blutspende
am 17. Februar!
Denn BlutspenderDenn BlutspenderDenn BlutspenderDenn BlutspenderDenn Blutspender
sind Lebensretter!sind Lebensretter!sind Lebensretter!sind Lebensretter!sind Lebensretter!
Übrigens, wenn drei bereits re-
gistrierte Spender zwei neue
Spender mitbringen, werden sie
mit einem „Pittermännchen“ oder
Getränken nach Wahl belohnt!
Außerdem wird das DRK den Spen-
dern anstelle eines Lunchpaketes
wieder, wie vor den Corona-Ein-
schränkungen, eine leckere Ver-
pflegung reichen.
Um Wartezeiten zu vermeiden,
wird um Terminreservierung unter
www.blutspende.de oder
08001194911 gebeten!
DRK-Ortsverein
Oberberg Südwest e.V.

Winterfest im Zeichen
des Karneval
Am Samstag, 4. Februar, findet
endlich wieder unser Winterfest im
Zeichen des Karneval in der Schüt-
zenhalle in Kaltenbach statt. Mit
Auftritten lokaler Karnevalsgruppen,
hier besonders zu nennen ist der
Auftritt über die Grenzen des Ober-
bergischen Kreis bekannter Tanz-
gruppe „Die Bielsteiner Raketen“.

Unter www.schimmelhaeuer.de
kann man sich die Bilder der letz-
ten Jahre anschauen und sich
so schonmal auf einen schönen
Abend freuen. Für die musikali-
sche Begleitung sorgt DJ Michael.
Einlass ab 18 Uhr,
Beginn des Programm ab 19 Uhr.
Eintritt: 8 Euro
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Telefon 02267 7058, www.wasserfuhr-gmbh.de
51688 Wipperfürth · Klingsiepen 7-9 (an der B506)

MÖBELHAUS

Wir möbeln Sie auf!

G
m
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AACCHHTTUUNG:

KKKuuusscchell llllhhhhhhhhhhhheee

Bergische Kostümbörse
Auf :metabolon wurde am 14. Januar der nachhaltige Karneval eingeläutet

Fotos: Bergischer AbfallwirtschaftsverbandFotos: Bergischer AbfallwirtschaftsverbandFotos: Bergischer AbfallwirtschaftsverbandFotos: Bergischer AbfallwirtschaftsverbandFotos: Bergischer Abfallwirtschaftsverband

KG Närrische Oberberger e.V. En-
gelskirchen und KG Rot-Weiß
Lindlar e.V. engagieren sich mit
dem Bergischen Abfallwirtschafts-
verband (BAV) für Abfallvermei-
dung und Nachhaltigkeit und rund
800 Närrinnen und Narren folg-
ten ihrem Aufruf.
Welcher Karnevalist kennt das
Thema nicht? Man macht sich auf
die Suche nach neuen Kostüm-
ideen für die kommende Karne-
valssession. Dabei werden oftmals

die alten Bestände durchgesehen,
aber die Lust auf etwas Neues ist
einfach zu groß. Was dabei auf-
fällt: Die alten Schätzchen in der
Kostümkiste oder auf dem Spei-
cher sind oftmals nur selten getra-
gen und noch gut in Schuss und
zum Teil sogar mühevoll selbst ge-
schneidert oder gebastelt. Dass die
Kinder bereits aus den Kostümen
der letzten Jahre herausgewach-
sen sind, kommt oft hinzu.
Bereits in den Wochen vor der

eigentlichen Kostümbörse, die am
14. Januar in den Räumlichkeiten
des Bergischen Energiekompe-
tenzzentrums auf :metabolon
stattfand, trafen zahlreiche Kos-
tüme, Hüte und weitere Verklei-
dungsgegenstände an den Annah-
mestellen des BAV ein. Am Akti-
onstag selbst kamen noch so vie-
le hinzu, dass insgesamt von
knapp 1.400 Kostümen und un-
zähligen Accessoires die Rede ist.
Beinahe wie in einem Kaufhaus
waren die Kostüme dargeboten
und die Gäste der Kostümbörse
konnten nach Herzenslust stöbern.

Von klein bis groß, von jung bis
alt und in jeder Kleidergröße wa-
ren tolle Kostüme dabei, sodass
nur ein kleiner Rest zurückblieb.
BAV Geschäftsführerin Monika
Lichtinghagen-Wirths stellte zu
Beginn des karnevalistischen
Nachmittags schon fest: „Ich bin
ja für die Weiterverwendung und
die Nachhaltigkeit hier. Und ich
sehe an den vielen leergefegten
Kleiderständern, dass der Karne-
val zwar ein schöner Anlass ist, dass
aber auch sehr viele Bürgerinnen
und Bürger unsere Gedanken tei-
len und Wert darauf legen, bei der
Kostümsuche nachhaltig zu han-
deln. Die Sachen sind viel zu gut
erhalten, um sie nicht noch viele
Male im Karneval auszuführen.“
Da die Produktion und der Konsum
von Kleidung und zum Teil auch die
Kurzlebigkeit von Kleidungsstücken
im Allgemeinen ein Problem für un-
sere Umwelt darstellt, rief die BAV
Abfallberatung mit ihrem Zero Was-
te Club die Bergische Kostümbörse
ins Leben. Und wer kennt die Je-
cken in der Region besser als die
ortsansässigen Karnevalsvereine.
Daher freute sich der BAV über die
Zusammenarbeit mit der KG Närri-
sche Oberberger e.V. Engelskirchen
und der KG Rot-Weiß Lindlar e.V.
Gemeinsam haben die Partner im
Rahmen der Bergischen Kostüm-
börse vielen Kostümen eine zwei-
te, aber auch dritte oder vierte
Session geschenkt.
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Schlafstudio Siebertz:
ausgezeichnet als Bettenfachhändler des Jahres 2023!
Kategorie: Gelungene Firmenübernahme, von der unabhängigen Jury der HAUSTEX Hamburg

lililililinks Inhaber Osman Kadagan (Schlafstudionks Inhaber Osman Kadagan (Schlafstudionks Inhaber Osman Kadagan (Schlafstudionks Inhaber Osman Kadagan (Schlafstudionks Inhaber Osman Kadagan (Schlafstudio
SiSiSiSiSiebertz) - rechts Michael Steinertebertz) - rechts Michael Steinertebertz) - rechts Michael Steinertebertz) - rechts Michael Steinertebertz) - rechts Michael Steinert
(SN-(SN-(SN-(SN-(SN-Verlag Hamburg)Verlag Hamburg)Verlag Hamburg)Verlag Hamburg)Verlag Hamburg)

Mit dieser besonderen Ehrung
wurde erstmalig ein Bettenfach-
geschäft in der Region Rhein-
Berg und Oberberg ausgezeich-
net. Darauf sind wir sehr stolz!
Mit der Firmenübernahme im
April 2022 führen wir das traditi-
onsreiche Bettenfachgeschäft

Schlafstudio Siebertz mit neuem
Inhaber fort. Kompetente Schlaf-
beratung, vorbildlicher Service und
die bewährten Hersteller werden
fortgesetzt. Das Thema gesunder
Schlaf steht auch weiterhin bei uns
an erster Stelle. Denn guter Schlaf
bedeutet mehr Lebensqualität.

Der Heimatverein Osberghausen lädt ein
Jahreshauptversammlung des HVO am 16. März

Weiberfastnacht im Dorf hinter dem Rathaus

Es ist mal wieder soweit. Die Bür-
gerinnen und Bürger von Osberg-
hausen und Umgebung sind ein-
geladen zur Jahreshauptversamm-
lung zu kommen. Neben einem
Rückblick auf die Aktivitäten des

vergangenen Jahres, wird aber
auch vorgestellt, was für 2023 ge-
plant ist. Ebenfalls auf der Liste
der Tagesordnungspunkte steht
die Neuwahl eines Vorstandes.
Wobei sich schon jetzt abzeichnet,

dass es Veränderungen geben wird.
Nichtsdestotrotz freut man sich auf
neue Ideen und Anregungen.
Die Teilnahme an der Versamm-
lung steht übrigens nicht nur HVO-
Mitgliedern frei, sondern allen, die

sich für ihren Ort interessieren.
Stattfinden wird die JHV in der Cul-
turKirche (Em Depensiefen 4) am
16. März ab 19.30 Uhr. Der Verein
freut sich auf Ihre Teilnahme.
(pdm)

In diesem Jahr findet der Rathaus-
sturm erstmals hinter dem Rat-
haus (Engels-Platz Nummer 4)
statt. So können möglichst viele
Karnevalsfreunde vorbeikommen

und die Jecken beim Sturm des
Rathauses unterstützen.
Doch dies bleibt nicht die einzige
Änderung:
Auch das Bühnenprogramm der

KG Närrischen Oberberger wird
vom Edmund-Schiefeling-Platz
auf den Platz hinter dem Rat-
haus verlegt, und die KG wird
dieses Jahr von den benach-

barten Vereinen, die traditionell
am Rathaussturm teilnehmen,
unterstützt.
Für das leibliche Wohl ist wie
immer gesorgt.
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Wir wollen Sie GLÜCKLICH hören! 
...darum ist es nicht egal, wo Sie Ihre Hörgeräte kaufen!

• Wir gehören zu keinem Hörgeräte-
 Hersteller – sind also frei in der Beratung!

• Wir sind kein überregionaler Großfi lialist – 
 sondern ein regionales Unternehmen!

• Wir sind inhabergeführt – deshalb liegt Ihre     
 Zufriedenheit uns besonders am Herzen!

• Wir bieten Hörgeräte in allen Preis- & 
 Leistungsklassen – auch ohne Aufzahlung!

DARUM wollen wir Sie von uns begeistern!

Alle Vorteile im Überblick:

Ihr besseres Hören und 

   Verstehen ist unser Antrie b! Hauptstraße 19 • 51766 Engelskirchen-Ründeroth
Telefon 0 22 63 - 96 97 133

www.hoergeraete-brungs.de

Testen Sie Ihr persönlich angepasstes 

Hörgerät bei uns bis zu 

30 Tage KOSTENLOS!

Ihr persönlicher Gutschein:

Kleine Hilfe mit großer Wirkung
Handmonokulare helfen beim Sehen in die Ferne und erleichtern die Orientierung

Handmonokulare gibt es in verschiedenen Ausführungen und Vergröße-Handmonokulare gibt es in verschiedenen Ausführungen und Vergröße-Handmonokulare gibt es in verschiedenen Ausführungen und Vergröße-Handmonokulare gibt es in verschiedenen Ausführungen und Vergröße-Handmonokulare gibt es in verschiedenen Ausführungen und Vergröße-
rung. Bei der Auswahl sollte man sich fachkundig beraten lassen.rung. Bei der Auswahl sollte man sich fachkundig beraten lassen.rung. Bei der Auswahl sollte man sich fachkundig beraten lassen.rung. Bei der Auswahl sollte man sich fachkundig beraten lassen.rung. Bei der Auswahl sollte man sich fachkundig beraten lassen.
Foto: djd/A. Schweizer/quadratmediaFoto: djd/A. Schweizer/quadratmediaFoto: djd/A. Schweizer/quadratmediaFoto: djd/A. Schweizer/quadratmediaFoto: djd/A. Schweizer/quadratmedia

Schnell einen Blick auf die Anzei-Schnell einen Blick auf die Anzei-Schnell einen Blick auf die Anzei-Schnell einen Blick auf die Anzei-Schnell einen Blick auf die Anzei-
getafel werfen: Für das Lesen undgetafel werfen: Für das Lesen undgetafel werfen: Für das Lesen undgetafel werfen: Für das Lesen undgetafel werfen: Für das Lesen und
Erkennen auf Distanz sind Hand-Erkennen auf Distanz sind Hand-Erkennen auf Distanz sind Hand-Erkennen auf Distanz sind Hand-Erkennen auf Distanz sind Hand-
monokulare eine große Hilfe.monokulare eine große Hilfe.monokulare eine große Hilfe.monokulare eine große Hilfe.monokulare eine große Hilfe.
Foto: djd/A. SchweizerFoto: djd/A. SchweizerFoto: djd/A. SchweizerFoto: djd/A. SchweizerFoto: djd/A. Schweizer

Alleine einkaufen, zum Arzt ge-
hen, Freunde besuchen oder ei-
nen Schaufensterbummel ma-
chen: Mobil zu bleiben, ist für
Menschen mit Sehbehinderung
ein entscheidender Punkt für den
Erhalt ihrer Selbstständigkeit und
Autonomie. Um sich unterwegs zu
orientieren und mit öffentlichen
Verkehrsmitteln richtig anzukom-
men, ist es oft erforderlich, Dinge

aus größerem Abstand erkennen
zu können. Etwa Straßen- oder
Praxisschilder, Fahrpläne, Bus-
nummern, Aushänge oder Preise.
Praktisch und hilfreich ist dann
ein Handmonokular, also ein Mi-
nifernrohr für ein Auge, dass die
Objekte optisch näher heranholt.

Einfache Handhabung,Einfache Handhabung,Einfache Handhabung,Einfache Handhabung,Einfache Handhabung,
großer Nutzengroßer Nutzengroßer Nutzengroßer Nutzengroßer Nutzen
Handmonokulare sind aufgrund
ihrer geringen Größe leicht zu
transportieren und relativ unauf-
fällig in der Benutzung - ein Fin-
gerring oder eine Handgelenks-
schlaufe machen das Halten
besonders bequem. Als anerkann-
te Hilfsmittel „zur Erhaltung der
Mobilität“ können die Kosten nach
Verordnung teilweise von der
Krankenkasse übernommen wer-
den. Ein nützliches Mehrfunkti-
ons-Hilfsmittel für den mobilen
Einsatz ist etwa das „Doppler
Monokular“ von Schweizer. Es bie-
tet bei zweifacher Vergrößerung
ein ruhiges Bild, optische Brillanz
und große Tiefenschärfe, sodass
man nicht fokussieren muss. Die
umstülpbare Augenmuschel für
Brillenträger und die mitgeliefer-
te Handschlaufe machen die
Handhabung noch einfacher. Für

Menschen mit Altersbedingter
Makuladegeneration (AMD) gibt
es die Möglichkeit einer Zusatz-
ausrüstung mit Komfortfiltern für
bessere Kontraste und zum Schutz
der Netzhaut.

Umdrehen des Monokulars sorgtUmdrehen des Monokulars sorgtUmdrehen des Monokulars sorgtUmdrehen des Monokulars sorgtUmdrehen des Monokulars sorgt
für größeres Sehfeldfür größeres Sehfeldfür größeres Sehfeldfür größeres Sehfeldfür größeres Sehfeld
Obwohl ein Doppler hauptsäch-
lich für das Sehen in der Ferne
gedacht ist, hat er einen interes-
santen Zusatznutzen: Wenn man
ihn umgedreht verwendet, bewirkt

er eine Sehfelderweiterung um das
Doppelte. So werden beispielsweise
aus einem Restsehfeld von 20 Grad
rund 40 Grad, was besonders bei
Tunnelblick oder Retinopathia Pig-
mentosa (RP) für eine große Ver-
besserung sorgen kann. Die klei-
nen Fernrohre gibt es bei speziali-
sierten Fachoptikern, zu finden etwa
unter www.schweizer-optik.de. Die
Fachleute kennen sich mit den ver-
schiedenen Sehbehinderungen aus
und beraten bei der Auswahl des
passenden Gerätes. (djd)
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Erstes MuSAH Studierendenkonzert nach Coronapause
Klavierklasse von Gregor Sauer mit anspruchsvollem Programm

Zwei Jahre lang fanden in der
Musikakademie MuSAH pande-
miebedingt keine Konzerte
mehr statt. Nun konnten sich
die musikalischen Talente endlich
wieder einem kundigen Publikum
vorstellen.

Neben dem regelmäßigen Üben
ist das ebenso regelmäßige
Präsentieren des Erarbeiteten
vor Publikum ein wichtiger Be-
standteil des Unterrichts.
Der 12-jährige Arian Bibo be-
gann mit dem Menuett G-Dur
von Christian Petzold, einem
Werk, welches einst Johann Se-
bastian Bach zugeschrieben wur-
de. Zwei Werke von Robert Schu-
mann „Wilder Reiter“ und „Fröh-
licher Landmann, von der Arbeit
zurückkehrend“ folgten. Mit ei-
nem eigenen Werk, einer Impro-
visation im Blues-Jazz-Stil been-
dete der junge Pianist seinen Vor-
trag und bot damit eine durchaus
beachtliche Leistung dar.

Der junge Dominik Lehnen ließ
sich mit Invention Nr. 8, BWV
779 von Joh. Seb. Bach, dem
immer wieder gerne gehörten
„Für Elise“ von Beethoven und
der Sonate Nr. 16, C-Dur, KV
545 von W. A. Mozart hören.
Anna Ingrid Fournier überzeug-
te mit dem „Adagio sostenuto“
aus der Sonate Nr. 14, cis-moll,
Op. 27 Nr. 2 von Ludwig van
Beethoven und gefiel mit dem
Intermezzo Es-Dur, Op. 117 Nr.
1 von Johannes Brahms, einer
Adaption des Liedes „Schlaf
sanft, mein Kind, schlaf sanft
und schön“.

Dass auch erwachsene Amateu-
re sich mit fundiertem Unter-
richt einem nahezu professio-
nellem Niveau annähern kön-
nen stellte Axel Schmidt-Lon-
hart mit seinem virtuosen Pro-
gramm eindrucksvoll unter Be-
weis: aus „Drei Konzertetüden“
von Franz Liszt bot er das me-
lodieseelige „Un Sospiro“ und
anschließend den grotesk-cha-
rakteristischen „Gnomenrei-
gen“ dar. Beethovens Sonate
Nr. 23, f-moll, Op. 57 mit den
drei Sätzen Allegro assai, Andan-
te con moto und Allegro, ma non
troppo beschloss das niveauvolle
Programm.

Arian Bibo. Fotos: MuSAHArian Bibo. Fotos: MuSAHArian Bibo. Fotos: MuSAHArian Bibo. Fotos: MuSAHArian Bibo. Fotos: MuSAH

Axel Schmidt-LonhartAxel Schmidt-LonhartAxel Schmidt-LonhartAxel Schmidt-LonhartAxel Schmidt-Lonhart

Ingrid FournierIngrid FournierIngrid FournierIngrid FournierIngrid Fournier
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ist keine Glückssache!

0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Freitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. Februar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Samstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. Februar
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/77297

Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp), 02261/65414

Montag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. Februar
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/8175633

Dienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. Februar
Apotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHG
Markt 7, 51766 Engelskirchen (Ruenderoth), 02263/961814

Mittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 20, 51789 Lindlar, 02266/5252

Donnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. Februar
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Freitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. Februar
Schlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHG
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen (Loope), 02263 92030

Samstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. Februar
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf), 02266/470777

Sonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. Februar
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Montag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. Februar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Dienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Mittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. Februar
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 57, 51789 Lindlar, 022664406044

Donnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. Februar
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstr. 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Freitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 20, 51789 Lindlar, 02266/5252

Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
Apotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHG
Markt 7, 51766 Engelskirchen (Ruenderoth), 02263/961814

Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/72150

(Angaben ohne Gewähr)
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Lebensbaum GmbH     |     Breslauer Straße 11, 51789 Lindlar   
Telefon 0 22 66/4 79 31-0     |     info@lebensbaum.care     |     WhatsApp: 0 176 / 18 18 70 31

www.lebensbaum.care/karriere

Wir suchen zum 1. März

für unsere 

Wenn du auch ein Teil von Lebensbaum werden 
möchtest – mit einem fairen Gehalt nach 

du  ausführliche Informationen 
auf unserer untenstehenden Webseite.

Lebensbaum-Pflegefachkräfte-TPs-Lindlar-RM.indd   1 20.01.23   15:41

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.t ieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php.
Kassenärztlicher NotdienstKassenärztlicher NotdienstKassenärztlicher NotdienstKassenärztlicher NotdienstKassenärztlicher Notdienst
im Oberbergischen Kreisim Oberbergischen Kreisim Oberbergischen Kreisim Oberbergischen Kreisim Oberbergischen Kreis
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:
Veränderte Öffnungszeiten ab 1. Juli
Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach - Bei
den drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth kommt es ab 1. Juli
2021 zu Änderungen bei den Öff-
nungszeiten. Der allgemeine
„hausärztliche“ Notdienst ist an
allen drei Standorten ab Juli täg-
lich bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxisräu-
men erreichbar (bisher 22 Uhr).
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten ab Juli
zudem in einen „Früh-“ und „Spät-
dienst“ geteilt und damit an die
Stoßzeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes
angepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
ab 1. Juli 2021 wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche Hausbesuche
über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst-Notdienst-Notdienst-Notdienst-Notdienst
in Gummersbachin Gummersbachin Gummersbachin Gummersbachin Gummersbach
Keine Änderungen wird es bei den

Öffnungszeiten des kinder- und
jungendärztlichen Notdienstes
geben - dieser ist am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach unterge-
bracht und weiterhin mittwochs
und freitags von 16 bis 20 Uhr und
an Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Auch der ambulante augenärztli-
che Notdienst wird wie gewohnt
am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 21 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis 21
Uhr, am Wochenende und an Fei-
ertagen von 8 bis 21 Uhr angebo-
ten. Welcher Augenarzt Notdienst
hat, erfahren Patienten ebenfalls
unter der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt
es unter www.kvno.de/notdienst.
Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche VVVVVereinigungereinigungereinigungereinigungereinigung
NordrheinNordrheinNordrheinNordrheinNordrhein
Die Kassenärztliche Vereinigung
(KV) Nordrhein stellt die ambu-
lante medizinische Versorgung für
fast zehn Millionen Menschen im
Rheinland sicher. Zu ihren Mit-
gliedern zählen fast 19.500 Ver-
tragsärzte, Psychotherapeuten
und Ermächtigte. Für die Mitglie-
der trifft die KV Nordrhein unter
anderem Vereinbarungen mit den
Krankenkassen, die die Grundlage
für die Behandlung der Patienten,
die Honorierung der Ärzte und die
Qualitätssicherung bilden. Zu den
weiteren Aufgaben zählen das Ab-
rechnen der ärztlichen Leistungen
und die Verteilung des Honorars an
die Ärzte. Darüber hinaus setzt sich
die KV Nordrhein als Interessen-
vertreter ihrer Mitglieder ein, die
sie in allen Fragen von der Abrech-
nung bis zur Zulassung berät.
Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -
für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-
innen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienten, erreichbar über
die 116117.
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 8 Uhr; Mittwoch
und Freitag von 13 bis 8 Uhr; Sams-
tag, Sonntag, gesetzliche Feier-
tage, am 24.12., und 31.12.
Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -
erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:
Montag, Dienstag und
Donnerstag von 19 bis 8 Uhr
Mittwoch und Freitag
von 13 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag von 8 bis 8 Uhr.
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Der Hegering Engelskirchen informiert
Mit dem Jahreswechsel findet
auch eine Veränderung im Tier-
reich statt. Die meisten Wildar-
ten haben Ihre Paarungszeit
bereits abgeschlossen, oder be-
finden sich, wie zum Beispiel der
Fuchs, noch mittendrin.
Beim Rehwild gibt es eine Beson-
derheit: Die Blattzeit - so wird die
Paarungszeit beim Rehwild ge-
nannt - findet bereits im Spät-
sommer statt. Das bedeutet, dass
die jungen Rehe im tiefsten Win-
ter, mit dementsprechend niedri-
gen Überlebenschancen, geboren
werden würden. Hierfür hat die
Natur ein besonderes Ass im Är-
mel - die sog. Eiruhe. Das bedeu-
tet, dass das weibliche Rehwild
im Sommer befruchtet wird, die
Entwicklung des befruchteten Eies
aber bis in den Dezember hinein
ausgesetzt wird. So werden 96
Prozent der Kitze im Mai oder
Juni geboren, wenn der Winter
bereits der Vergangenheit ange-
hört und dementsprechend ange-
nehme Temperaturen und ein
reichhaltiges Nahrungsangebot

herrscht.
Für das Wild ist der Winter eine
durchaus schwere Zeit - die Nah-
rung des Wildes ist aufgrund der
geringen Sonnenstunden weniger
nahrhaft, zudem in geringerer Men-
ge vorhanden. Winterliche Tempe-
raturen sorgen für einen erhöhten
Energiebedarf, während etwaiger
Schnee dafür sorgt, dass das Futter
schwerer zu erreichen ist.
Die im Wildkörper heranwachsen-
den Jungtiere bedeuten für das
Wild eine umso größere Belas-
tung, als der Winter ohnehin
schon darstellt. Dennoch streben
nahezu alle Wildtiere eine Auf-
zucht der Jungtiere im Frühjahr
an, das bietet gleich mehrere Vor-
teile.
Die Pflanzen, welche dem Wild als
Futter dienen, sind sehr nahrhaft
und zahlreich vorhanden - ideal,
um Jungtiere mit ausreichend
Nahrung und Nährstoffen zu ver-
sorgen.
Des Weiteren steht nun eine lan-
ge Periode ohne Eis und Schnee,
sowie im Vergleich zum Winter

hohen Temperaturen an. So kön-
nen sich die jungen Wildtiere ide-
al auf den nächsten Winter vorbe-
reiten. Ihr Körpergewicht nimmt
zu, sie bilden Fettreserven, um so
auch den strengsten Wintern zu
trotzen. Daher endet mit dem Ende
des Januars auch die Jagdzeit für
fast alle Wildtiere. Bis zum Früh-
ling sollen sich die Tiere möglichst
ungestört mit dem Finden von
Nahrung und der Aufzucht ihrer
Jungen beschäftigen können.
Dem Waidmann wird in dieser Zeit
allerdings alles andere als lang-
weilig. Es werden Reparaturen an
jagdlichen Einrichtungen durchge-
führt, Wildäcker für das Wild an-
gelegt, Salzlecksteine zur Nah-
rungsergänzung bereitgestellt
oder in besonders harten Wintern
wird unser heimisches Wild auch
zugefüttert. Diese Maßnahmen
haben sowohl für das Wild als
auch für den Land- oder Forstwirt
Vorteile. Durch ein alternatives
Nahrungsangebot werden Wild-
schäden im Wald durch Verbiss
und in der Landwirtschaft durch

Schäden an den Wiesenflächen
vermieden. Entgegen der landläu-
figen Meinung regelt sich die Na-
tur in einer so intensiv genutzten
Kulturlandschaft nämlich nicht
mehr von selbst.
Nutzer des Waldes sollten sich in
der für das Wild sehr anstrengen-
den Zeit besonders rücksichtsvoll
verhalten.
• Die Wege sollten beim Win-

terspaziergang nicht verlas-
sen werden

• In den frühen Morgen- und
Abendstunden sollte das
Wild im Wald gänzlich ruhen
können

• Unnötiger Lärm ist soweit
möglich zu vermeiden

• Vierbeiner sollen unbedingt
angeleint sein

• Wildtiere nicht füttern! -
Viele Nahrungsmittel sind für
das Wild hochgiftig!

Das Wild, sowie die anderen Nut-
zer des Waldes, werden Ihre Rück-
sichtnahme zu schätzen wissen!
Ihr Hegering Engelskirchen
(www.hegering-engelskirchen.de)

Katholische Kirchengemeinden im Seelsorgebereich
Engelskirchen

Evangelische Kirchen-
gemeinde Ründeroth

Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
St. Mariä Namen = (Osb), St. Ja-
kobus = (Rün), St. Peter und Paul
Engelskirchen = (Ek), mit Heilige
Familie Hardt = (Ha),
Herz Jesu Loope = (Lo)
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag
16.45 Uhr - (Lo) Sonntagvorabend-
messe
18.15 Uhr - (Ha) Sonntagvorab-
endmesse

SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
9.15 Uhr - (Rün) Hl. Messe jedenjedenjedenjedenjeden
letzten Sonntag im Monat in (Osb)letzten Sonntag im Monat in (Osb)letzten Sonntag im Monat in (Osb)letzten Sonntag im Monat in (Osb)letzten Sonntag im Monat in (Osb)
11 Uhr - (Ek) Hl. Messe
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag
9 Uhr - (Rün) Hl. Messe jeden 1.
Dienstag im Monat um 18.30 Uhr,
bes. für die kfd
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
8.15 Uhr - (Lo) Hl. Messe

9 Uhr - (Ha) Hl. Messe
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
9 Uhr - (Ek) Hl. Messe
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
14.30 Uhr - (Rün) Hl. Messe nurnurnurnurnur
jeden 2. Freitag im Monatjeden 2. Freitag im Monatjeden 2. Freitag im Monatjeden 2. Freitag im Monatjeden 2. Freitag im Monat, bes.
für die Senioren
19 Uhr - (Lo) Hl. Messe
Die MaskenpflichtMaskenpflichtMaskenpflichtMaskenpflichtMaskenpflicht in den Kirchen
entfällt. Das Tragen einer Maske

wird jedoch empfohlenempfohlenempfohlenempfohlenempfohlen.
Die Bitte um Desinfektion derDesinfektion derDesinfektion derDesinfektion derDesinfektion der
HändeHändeHändeHändeHände vor dem Betreten der Kir-
che bleibt bestehen.
Wie immer gilt in diesen Corona-
Zeiten:
Sollte sich das Infektionsgesche-
hen stark verändern, können sich
auch kurzfristige Änderungen er-
geben.

5. Februar5. Februar5. Februar5. Februar5. Februar
10.15 Uhr - Ründeroth,
Abendmahl, Bach
11 Uhr - Schnellenbach,
Gottesdienst für kleine Leute

mit Taufe
Strunk und Team
12. Februar12. Februar12. Februar12. Februar12. Februar
10.15 Uhr - Schnellenbach,
Spotlight, Hüster
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 17. Februar 2023Freitag, 17. Februar 2023Freitag, 17. Februar 2023Freitag, 17. Februar 2023Freitag, 17. Februar 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
13.02.2023 um 10 Uhr13.02.2023 um 10 Uhr13.02.2023 um 10 Uhr13.02.2023 um 10 Uhr13.02.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf
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Der Weg zum Pflegegrad

Wer merkt, dass der Alltag immer
schwerer fällt, kann bei der Pfle-
gekasse formlos einen Antrag auf
finanzielle Hilfen für die Unterstüt-
zung im täglichen Leben stellen.
Der Hausarzt oder auch ein Be-
treuungsdienst können dabei hel-
fen. Innerhalb der nächsten fünf
Wochen kommt ein Gutachter
vom Medizinischen Dienst und
spricht eine Empfehlung für einen

Pflegegrad aus. Es gibt 5 Pflege-
grade - je höher der Pflegegrad,
desto mehr Unterstützung benö-
tigt der zu Pflegende im Alltag und
entsprechend mehr Geld erhält er.
Begutachtet werden sieben ver-
schiedene Bereiche.
GutachterGutachterGutachterGutachterGutachter-Besuch vorbereiten-Besuch vorbereiten-Besuch vorbereiten-Besuch vorbereiten-Besuch vorbereiten
Für die Empfehlung ist ein Pflege-
tagebuch hilfreich. Hier wird no-
tiert, wo und wann Unterstützung
benötigt wird: zum Beispiel bei
der Körperpflege, beim An- und
Ausziehen, aber auch beim Ein-
kaufen und im Haushalt. Auch soll-
ten die letzten Arzt- und Kran-
kenhausberichte und ein Medi-
kamentenplan vorliegen.
Spätestens fünf Wochen nach dem
Gespräch erfolgt die Einstufung
in einen Pflegegrad. Die Gelder
werden ab Antragstellung bezahlt.

Langfristige Job-
Perspektiven
Die Zahl der Auszubildenden in
Deutschland geht seit Jahren zu-
rück. Viele Unternehmen suchen
händeringend nach Nachwuchs.
Der Bundesverband Holzpackmit-
tel, Paletten, Exportverpackung
(HPE) e.V. stellt die interessan-
testen Ausbildungsplätze der
nachhaltigen Holzbranche vor und
lädt alle interessierten Bewerber-
innen und Bewerber ein, sich bei
einem Branchenunternehmen zu
bewerben.
„In der Holzpackmittelindustrie
kann man sich sicher sein, täglich
einen wertvollen Beitrag zum
Funktionieren der Wirtschaft zu
leisten. Denn ohne Paletten, Kis-
ten und Kabeltrommeln laufen
weder der Export von Maschinen
und Anlagen, noch findet man
Nahrungsmittel in den Super-
marktregalen. Wer es spannend
findet, von Alltagsprodukten über
Auto-Prototypen und Schiffs-
schrauben bis hin zu ganzen Kraft-
werken jeden Tag etwas Neues zu
verpacken, der ist bei den HPE-
Unternehmen genau richtig“, sagt
Verbandsgeschäftsführer Marcus
Kirschner.

HolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechaniker
Einer der wichtigsten Berufe der
Holzpackmittelindustrie ist der
Holzmechaniker. „In der Ausbil-
dung lernt man alles, um Trans-
portverpackungen und Packmit-
tel, Fenster, Türen, Treppen und
andere am Bau benötigte Baue-
lemente aus Holz zu fertigen“,
erklärt Kirschner. „Wer die drei-
jährige Ausbildung abgeschlossen
hat, ist danach Experte in der Sor-
tierung von Hölzern und Holz-
werkstoffen sowie der Verarbei-
tung von Verbundpaletten und
Kunststoffen mit computergesteu-
erten Maschinen und Anlagen.
Fachliches Können wird in der Aus-
bildung übergreifend vermittelt,
sodass Auszubildende später in
vielen Bereichen der Branche ar-
beiten können.“
HolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechaniker
Die tägliche Arbeit von Holzbear-
beitungsmechaniker und -mecha-
nikerinnen verlangt viel Verant-
wortungsbewusstsein. Mit Hilfe
von Maschinen und Anlagen pro-
duzieren die Fachkräfte Schnitt-
holz, Hobelware, Bretter, Furnier-
und Spanplatten sowie andere
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Werde Mitarbeiter (m/w/d) 

im sozialen Hintergrunddienst Hausnotruf 

eine unbefristete Stelle in Teilzeit (19,5 Std./Woche)

tarifliche Vergütung nach AVR-Caritas plus

Weihnachtszuwendung, Urlaubsgeld, Kinderzulage

30 Tage Urlaub im Jahr

eine qualifizierte Einarbeitung in

Dein neues Aufgabenfeld und ein tolles Team!

 Frau Hülya Bicer (Leiterin Soziale Dienste)

Tel.: 0214 86851-27

Holzwerkstoffe. Gleichzeitig pla-
nen und koordinieren sie die nöti-
gen Arbeitsschritte, wählen die
erforderlichen Werkstoffe aus und
steuern, überwachen und opti-
mieren die Fertigungsprozesse.
„Ein Job mit viel Verantwortung,
aber auch einer Menge Gestal-
tungsspielraum“, betont der HPE-
Geschäftsführer. „Denn eine ge-
wissenhafte Materialprüfung und
-auswahl sowie die Einhaltung von
Qualitätsvorgaben sind wichtig,
damit lebensnotwendige Güter
auch sicher an ihr Ziel kommen.“
Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und AnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführer
dringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesucht
Ohne Maschinen- und Anlagen-
führer geht in der Holzpackmit-
telindustrie nichts, schreitet doch
gerade im Bereich Logistik und
Transport die Automation rasant
voran. Nach zwei Jahren Ausbil-
dung ist man Profi darin, Ferti-
gungsmaschinen und -anlagen für
alle Anforderungsbereiche der

Packindustrie einzurichten, zu
warten und zu bedienen. „Gewis-
senhaftigkeit und ein Faible für
Maschinen und Mechanik sind für
diesen Job besonders hilfreich“,
weiß Kirschner.
Überbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wird
in der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschrieben
Bereits während der Ausbildung
haben alle Lehrlinge die Möglich-
keit, sich Zusatzwissen anzueig-
nen. In einem vom HPE zusam-
men mit der Holzfachschule Bad
Wildungen konzipierten überbe-
trieblichen Lehrgang werden die
notwendigen fachtechnischen und
fachpraktischen Kenntnisse und
Fertigkeiten für das Verpacken von
Industriegütern aller Art für den
weltweiten Versand vermittelt.
„Darüber hinaus können alle Teil-
nehmer den Staplerschein ma-
chen. Damit kann man in unserer
Branche flexibel und in vielen Be-
reichen arbeiten“, erklärt der
Packmittelexperte abschließend.

„Neben technischen Schulungs-
inhalten wird auf die Vermittlung
der eigenen Qualitätsstandards
und Richtlinien geachtet sowie der
Umgang mit dem Branchen-Soft-
warepaket PALLET-Express zur 3D-

Konstruktion und statischen Be-
rechnung von Paletten erlernt. In
dem Lehrgang erfahren angehen-
de Holzmechaniker alles, was sie
als erfolgreiche Verpacker in der
HPE-Branche später brauchen.“

Der nDer nDer nDer nDer natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk so-atürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk so-atürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk so-atürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk so-atürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk so-
wie serien- und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamtewie serien- und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamtewie serien- und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamtewie serien- und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamtewie serien- und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamte
Wirtschaft profitiert - dies erwartet die Auszubildenden in derWirtschaft profitiert - dies erwartet die Auszubildenden in derWirtschaft profitiert - dies erwartet die Auszubildenden in derWirtschaft profitiert - dies erwartet die Auszubildenden in derWirtschaft profitiert - dies erwartet die Auszubildenden in der
Holz-packmittelindustriHolz-packmittelindustriHolz-packmittelindustriHolz-packmittelindustriHolz-packmittelindustrie. © HPEe. © HPEe. © HPEe. © HPEe. © HPE
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Hansestadt Wipperfürth:

Wir sind auf 
dem Weg!

Wohngemeinschaften „An der Wupper“

Wohnen oder arbeiten in den neuen,  modernen 
 Demenz-Wohngemeinschaften in Wipperfürth

Lebensbaum kommt nach Wipperfürth. Im neuen Gesundheitshaus in der 
Gau stra e entstehen erade  neben unsere ersten a esp e e mit einem 
innovativem Milieu- Konzept, zwei moderne Demenz-Wohngemeinschaften.

Ab 1. Mai 2023 können in der ersten der neuen Wohngemeinschaften  
12 Menschen mit  ege- und ilfebedarf individuell und rund um die hr 
betreut und gep egt werden. 

Die Mieterinnen und Mieter der Wohngemeinschaft leben in modernen 
Zimmern mit eigenen Möbeln. Jedes der Zimmer ist mit einem barrierefreien 
und großzügigen Badezimmer ausgestattet. Der große Gemeinschafts raum  
– mit integrierter Küche – lädt zum gemeinsamen Beisammensein ein. 

Ganz nach dem Motto icht allein und nicht im eim .

Haben Sie weitere Fragen,  

dann kommen Sie gerne auf uns zu. 

ab 1. Mai 2023

Jetzt schon bewerben!

•  Gruppenleitung

•  Präsenz- und  
P egefachkräfte

•  Reinigungskraft

0 22 66 / 4 79 31–0

www.lebensbaum.care info@lebensbaum.care
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